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Prof. Dr. Claude Gaillard,
neuer Direktor des Institutes für Tierzucht der Veterinär-medizinischen Fakultät, Bern

Auf Antrag der veterinär-medizinischen Fakultät hat der Regierungsrat des

Kantons Bern Herrn Dr. Claude Gaillard auf den 1. Januar 1983 zum ordentlichen
Professor und Direktor des Institutes für Tierzucht ernannt. Herr Gaillard hat sein

Ing.-Agr.-Studium an der Abteilung für Landwirtschaft der ETH Zürich absolviert.
Am Institut für Tierproduktion der ETH erwarb er den Doktortitel. Neben
zahlreichen Praktika in der Landwirtschaft und einem Studienaufenthalt an der Iowa
State University leitete er seit 1966 die Fachstelle für züchtungstechnische Fragen
beim Schweizerischen Verband für künstliche Besamung. Er pflegte dabei zwangsläufig
regen Kontakt mit der Veterinärmedizin. In seinen Beziehungen zu verschiedenen
Instituten unserer Fakultät kam sein grosses Interesse für epidemiologische Probleme
zum Ausdruck.

Prof. Gaillard gilt als hochqualifizierter Spezialist auf dem Gebiete der Tierzucht,
vor allem bei Rind und Schwein. Wir sind überzeugt, dass er sich mühelos den
Bedürfnissen unserer Veterinärmedizin anpassen kann und rasch in unsere Berufskreise

eingegliedert sein wird. Unsere Studenten werden es zu schätzen wissen, wenn
sie weiterhin die moderne Entwicklung der Tierzucht mit einem kompetenten Lehrer
verfolgen können.

Wir heissen Prof. Gaillard an unserer Fakultät herzlich willkommen und wünschen

ihm ein erfolgreiches Wirken. Prof. J. Nicolet, Dekan

Rücktritt von Dr. M. Leuenberger

Auf Ende des vergangenen Jahres ist unser Kollege Dr. Max Leuenberger, ehemals

Kantonstierarzt von Genf, von seinem Posten als Sekretär-Schatzmeister der
World Veterinary Association (WVA) zurückgetreten. Er widmete diesem Amt seine
Kräfte seit 1972, also über 11 Jahre. Die schweizerische Tierärzteschaft schuldet Max
Leuenberger Dank für seinen Einsatz, der auf internationaler Ebene wesentliches
zum Ansehen unseres Standes beigetragen hat.

Die Nachfolge von Dr. Leuenberger übernimmt Prof. Dr. C.L. De Cuenca,
Spanien und die Adresse des Sekretariates der WVA lautet seit 1. Februar 1983:
Isabel La Catolica 12, Madrid 13, Spanien. R. F., B.
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